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Rundfunkrat-Brief 2
Gesundhei

Relevante Stützen

des Gesundheitswesens

sitzen bei ARD, DLF und ZDF

in den hinteren Reihen

Medien-Langzeit-Inhaltsanalyse: Deutsche Meinungsführer-Medien
im Vergleich zu ARD-/ZDF-Hauptnachrichten sowie DLF 2012–2023

Der 4. Medienänderungsstaatsvertrag sieht seit dem 16.3.2023
einheitliche Regeln für mehr Transparenz und Kontrolle bei den
öenlich-rechlichen Rundunksendern vor.

Das Konzept des Rundunkra-Bries wurde in Kooperaon mi öenlich-
rechlichen Sendern in Tschechien, Südarika und Großbriannien enwickel.
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Wie steht es um die

Inormaonsqualiä
der öenlich-rechlichen Sender?

Mi der Feslegung der öenlich-rechlichen Rundunkansalen au die GEWÄHRLEISTUNG einer Grund-
versorgung hat das Bundesverfassungsgericht die notwendige Konsequenz aus der sich in Deutschland
enwickelnden Medienlandschaf gezogen. Karlsruhe ha es allerdings versäum, darau zu achen, dass die
Grundlagen ür die vier Funktonsaufräge – Forum bieen, Inegraton ördern, Komplemenariä sichersel-
len und Vorbild sein – so ausormulier werden, dass daraus ransparene Key Perormance Indicaors (KPIs)
ensanden wären.

Keiner bezweiel, dass die Grundversorgung mi Inormaton noch nie so wichtg war wie in Zeien von
Covid-19, Ukraine-Krieg, Energiekrise ec. Aber leisen ARD, DLF und ZDF die behaupee Vielal, Inegrat-
on, Komplemenariä und Vorbildunkton – vor allem beim „Lagereuer der Naton“ (ARD-Vorsizender Kai
Gnie), der Tagesschau bzw. den Heue-Nachrichen sowie den Morgen-Nachrichen vom DLF?

Die Rundunkräe bei ARD, DLF und ZDF wurden geschaen, um das zu sein, was Journalisen ür den
Souverän sind: Augen und Ohren ür das, WAS IST. Aber sellen die Sender ihren Ausichsgremien Daen zu
Verügung, dami diese ihre Funkton im eigenlichen Manda der Gebührenzahler und von Karlsruhe über-
haup ausüben können?

Die hier au Basis von Früh angewande Mehode der quantatven und qualiatven Medien-Inhals-Ana-
lyse biee gue Einsichen in das Leisungsprol der unersuchen Medien. Die Inercoder-Reliabiliäsess
lagen in dem Zeiraum 2012 bis 2023 zwischen 90 und 93 Prozen.

Dieser Brie soll die Rundunkräe dazu anregen, drei zenrale Fragen zu sellen – und zu beanworen:

1. Was können wir (nich) sehen?

2. Was können wir (nich) beureilen?

3. Was leisen wir, um die Inormaonsqualiä zu verbessern?



Berichersatung über Gesundheishemen nach Verbänden, 2012–2023 (bis 31.8.)

Ohne Apotheker ist das Gesundheitswesen
undenkbar – aber ihre Posion is kaum sichbar.

In keiner Siuaon schienen die Vorgaben aus dem NDR-Saasverrag besser zu passen als beim
Ausbruch von Covid: Dami au den physischen Lockdown nich auch ein menaler olge, waren
Vielal, Inegraon, Konvergenz und Vorbild mehr als geboen. Doch egal, ob die Menschen sich
am Lagereuer der Naon (Tagesschau), bei Heue oder über das Radio gleich morgens beim
Deuschlandunk orieneren wollen, bekamen sie eher Einhei als Vielal. In den Woren von Claus
Kleber: «Wir haben praksch die Rolle eines Pressesprechers oder Minisers eingenommen, der
seiner Bevölkerung erklär, warum diese Maßnahmen jez sein müssen. Das is einach nich unser
Job». Die Selbserkennnis eile der inzwischen im Ruhesand noch krischer ureilende Vorzeige-
Moderator vom Lerchenberg aber nicht vor laufender Kamera, sondern hinter verschlossenen Türen
bei der Heraeus Bildungssung vier Monae nach Ausbruch von Corona. Ha der Rundunkra vom
ZDF ihn nach dieser Selbserkennnis je gerag, wie es zu solch einer Einseigkei kommen konn-
e? Können Prookolle aus den Sizungen der Ausichsgremien der drei Sender oengeleg werden
über die Gespräche, wie solche Fehler in Zukun vermieden werden? Haben ARD, DLF und ZDF sei-
her Daen vorgeleg, die Grund zu der Annahme lieern, dass nach dem Juni 2020 das Inormaons-
angebo vielälger wurde?
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Funkonsaufrag 1: VIELFALT (1)

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 491 Beriche au Gesundheishemen mi Proagonisen-Bezug zu den Verbänden.

Anzahl der Beriche
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BÄK: Bundesärzekammer | KHG: Krankenhausgesellschaf | KBV: Kassenärzliche Bundesvereinigung | GKV: Gesezliche Krankenversicherung | MDK: Medizinischer Diens
der Krankenkassen | AOK-BV: AOK-Bundesvereinigung | ABDA: Bundesvereinigung Deuscher Apohekerverbände | EK: Ersazkassen | PKV: Privae Krankenversicherung |
DÄ: Deuscher Ärzeag | Ph-I: Pharmazeusche Indusrie | AKÄ: Arzneimitelkommission Ärzeschaf| BKK: Beriebskrankenkassen | VB: Virchow-Bund



Sellenwer von ausgewählen Experen und Universiäen, 2020–2023 (bis 31.8.)

Die Inerpreaon der Daen durch Drosen
war die eindeug bevorzuge.

Zur Rolle eines Pressesprechers gehör, dass bevorzug die Sich seines Hauses zu vernehmen is.
Wenn Angela Merkel oder Claus Kleber rückblickend au die Auswahl der Experen schauen, deren
Sich bei ARD, DLF und ZDF besonders viel Wahrnehmung geschenk wurde, können sie von sich
sagen: Wir waren erolgreich. Die anderen Daen der Universiä Bonn, die vielälgen Forschungs-
resulae von Pro. Dr. Hendrick Sreeck konnen uner der dominanen Präsenz der Sichweise von
Pro. Dr. Chrisan Drosen keine Wirkung enalen. Dabei häte mehr Vielal bei der Einschäzung
der Lage und insbesondere der Handlungsoponen dazu ühren können, dass auch Alernaven
eine Chance bekommen häten. Wie häten die Deuschen au die Inormaon reagier, dass zum
Beispiel in der Schweiz die Kinder nahezu durchgehend zur Schule gehen duren und den Firmen
die Gelder zur «Teil-Kompensierung» der Schließung ihrer Beriebe nich selen noch am Tag der An-
ragsellung au ihrem Kono gugeschrieben waren? Mehr als 500 deusche Wissenschaler ALLER
Fachrichungen haben den Bundesag augeorder, mi einer Enquee-Kommission daür zu sor-
gen, dass die Fehler von 2020 bis 2022 sich nich wiederholen (htps://www.aerzeblat.de/nach-
richen/142522/Wissenschaler-ruen-zur-Auarbeiung-der-Pandemie-au-Kommission-georder).
Wer weiss von diesem Auru? Das Publikum in der ersen und zweie Reihe eher nich.
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Funkonsaufrag 1: VIELFALT (2)

Aneil an der Berichersatung über Drosen/Sreeck

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Drosen Sreeck

Anzahl der Beriche zu Gesundheimi Verweis au
Universiäen

Johns Hopkins

Charié

Goehe-Universiä Frankur

TU München

Universiä Dormund

Universiä Bonn

UniversiäMainz

Universiä Hannover

Universiä Halle-Witenberg

Universiä Tübingen

TU Berlin

Imperial College London

LMU München

Humbold-Universiä Berlin

Oxord Universiy

Universiy College London

0 50 100 150 200 250

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 57 Beriche au Chrisan Drosen und Hendrik Sreeck (linkes Char) und 566 Beriche au Hochschulen in Verbindung mi Gesundheis-
hemen (reches Char).



Sellenwer von (ausgewählen) Krankheien in der Berichersatung 2021

Ein Lagereuer erüll seinen Zweck, wenn die dor
Versammelen sich wahrgenommen ühlen.

Das Bild des langjährigen Veranworlichen ür die Tagesschau und jezigen ARD-Vorsizenden
Kai Gnie vom «Lagereuer der Naon» is deshalb so zureend, weil eine Demokrae davon
leb, dass es einen verrauensvollen Or gib, um den sich alle Gesellschasmiglieder versammeln
können, dami sie von den relevanen Ereignissen des Ores, der Region, des Landes, des Konnens
und der Wel Kennnis erhalen und sich geborgen darüber ausauschen können. Nach drei Jahren
Covid-Berichersatung bei ARD, DLF und ZDF sell sich die Frage: Fühl sich die Bevölkerung mi
ihren vielälgen Sorgen und Honungen im Allgemeinen und in ihren Todeserahrungen im Spe-
ziellen ernsgenommen? Über die Häle der Todesälle in Deuschland in den lezen zehn Jahren
geh au das Kono von Herzversagen oder Krebs. Für die Redakonen von ARD, DLF und ZDF waren
diese Haup-Todesursachen zwischen 2012 und 2023 noch nich einmal einen Plaz uner den Top
10 der bericheen Krankheien wer. Im selben Zeiraum sind die Forschrite zur Überwindung
oder zumindes Redukon von Herzversagen und Krebs derar bedeuungsvoll und leidreduzierend
ür Millionen von Familien, dass die Frage im Raum seh: Wirklich nich News-relevan?
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Funkonsaufrag 2: INTEGRATION (1)

Anzahl der Beriche zu diesen Themen

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 22.168 Beriche au Krankheien/Seuchen (linkes Char). Quelle reches Char: htps://www.desas.de/DE/Themen/Gesellscha-Um-
wel/Gesundhei/Todesursachen/_inhal.hml#sprg229156 (basierend au den ärzlichen Toenscheinen)
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Berichersatung über Gesundheishemen nach Bundesländern, 2012–2023 (bis 31.8.)

Baden-Würtemberg oder Niedersachsen sind
in Gesundheisragen eher zweirangig.

Wer die 802.017 Beiräge, die von Januar 2012 bis Sepember 2023 in den Formaen ZDF Heue,
DLF-Nachrichen um 7 und ARD Tagesschau ausgesrahl wurden, au ihren regionalen Bezug nach
Bundesländern auswere, kann sich des Eindrucks nich enziehen, dass es bei Gesundhei – quasi
wie im Fussball – drei Ligen gib: Bayern und NRW spielen allein in der 1., Baden-Würtemberg bis
Niedersachsen in der 2. und alle anderen in der 3. Abgesehen davon, dass in einem öderal verass-
en Saa solche Klassizierungen nich nur gegen die Lebenswirklichkei, sondern vor allem gegen
die Verassung sprechen, müsse den Veranworlichen in Karlsruhe nich ers in dem lezen zehn
Jahren augeallen sein, dass die Exzellenzorschung der in ihrem Bundesland beheimaeen Univer-
siäskliniken Freiburg und Heidelberg minichen zweirangig sind. Wird im Rundunkra darüber
gesprochen, nach welchen Krierien die Inerview-Parner ausgewähl werden? Wie es zu solchen
Verzerrungen kommen kann? Oder ob die Darsellung von Gesundheishemen asächlich gemäß
Pareibuch oder Newswer des Ches oder der Chen eines Bundeslandes ausgewähl werden und
nicht nach der Sachlage?
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Funkonsaufrag 2: INTEGRATION (2)
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Anzahl der Beriche

Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 6.406 Beriche au Gesundheishemen mi Bezug zu den Bundesländern.



Berichersatung über Gesundheishemen nach Bundesländern, 2012–2023 (bis 31.8.)

Ärze sehen Verbesserung des Gesundheissysems
– aber ARD, DLF und ZDF zeigen es nich.

Wer der Versuchung widersehen will, dass in naher Zukun das Deuschlandradio dem ZDF ein-
verleib wird und die ARD sich mi wenigen Landessudios allein au Regionalberichersatung zu
reduzieren ha, solle größere Ansrengungen unernehmen, die Vielal in der Nachrichenauswahl
und Bewerung sichbar werden zu lassen: Wer alle Beiräge, die ür das Publikum der ARD in ihrer
Tagesschau, ür das des ZDF in den Heue-Haupnachrichen um 19 Uhr sowie in den Morgennach-
richen des Deuschlandunks um 7 Uhr zum Thema Gesundhei auswere und hier den vorher
gezeigen Bundesland-Filer sez, is über das einhellige Ureil verblüf. Zunächs einmal dominier
(wieder einmal) das Negave. Zweiens scheinen sich alle drei Redakonen über mehr als zehn
Jahre nahezu vollsändig einig in dieser Bewerung zu sein. Im jüngs publizieren BGW-Index zum
Beispiel kommen angeselle Ärze zu einer dierenziereren Einschäzung ihrer Lage – und zwar in
allen Bundesländern. Wem soll das Publikum von ARD, DLF und ZDF glauben: den Redakonen oder
den Ärzen, die sie behandeln? htps://www.bgw-online.de/bgw-online-de/presse/bgw-rendbe-
rich-aerznnen-und-aerzen-94244
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Funkonsaufrag 3: KONVERGENZ (1)
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Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 6.406 Beriche au Gesundheishemen mi Bezug zu den Bundesländern.



Berichersatung über Gesundheisberue, 2018–2023 (bis 31.8.)

Alerspflege und Apoheker mi geringem
Nachrichenwer?

Die Einseigkei in der Vermitlung des Gesundheissysems in Deuschland über die drei öenlich-
rechlichen Sender wird besonders deulich, wenn die Analyse von Heue, Tagesschau und 7-Uhr-
Nachrichen ausgesrahlen Beiräge die Berusgruppen berache, die in diesen Berichen auau-
chen. Auch hier wird die Vorgabe aus dem NDR-Saasverrag ignorier und au allen drei Sendern
im Prinzip die Sichweise einer Berusgruppe präerier. Die Veranworlichen bei ARD, DLF und ZDF
scheinen sich ein Gesundheissysem in Deuschland ohne Apoheken und die dor beschäigen
Miarbeier, die den Bürgern mi Ra und Ta zur Seie sehen, besens vorsellen zu können. Bei
der Tagesschau schein zudem die Meinung vorzuherrschen, dass Alerspflege ebenalls eine nach-
richenechnische Verhandlungsmasse sein dar, ansonsen würden sie dieser Berusgruppe nich
weniger als zehn Prozen aller Beiräge widmen, die sie in den lezen Jahren ür nachrichenwer
eracheen. Wie sind solche oensichlichen Verzerrungen der bundesdeuschen Wirklichkeimög-
lich? Lieg es daran, dass sowohl Karlsruhe als auch die Saaskanzleien, Landesmedienansalen
oder Länderparlamene bei ihren Enscheidungen, ob die Runkunkgebühr erhöh werden solle
oder nich, es versäum haben, sich von ARD, DLF und ZDF einen ransparenen und qualiaven
Leistungsnachweis erbringen zu lassen?
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Funkonsaufrag 3: KONVERGENZ (2)
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Aneil an allen Berichen über die Berusgruppen Alenpflege Apoheker Ärze Krankenpflege

Basis: Insgesam wurden 403.706 Beiräge über Proagonisen, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um
19 Uhr (ZDF), Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen aus-
gewere. Davon bezogen sich 2.776 Beriche au die o.g. Akeure.



Berichersatung über die Pharma/BioechBranche zu F&E, 2012–2023 (bis 31.8.)

Ohne Forschung und Enwicklung geh es vor
allem bei ARD, DLF und ZDF.

Deuschland is das Land der Ernder. Ohne seine herausragenden Leisungen in Forschung und
Enwicklung wäre das Hochlohnland Bundesrepublik nich denkbar. Das erschließ sich den Ge-
bührenzahlern jedoch nich, die sich in den lezen zehn Jahren in den Haupnachrichensendungen
von ARD, DLF und ZDF inormieren wollen. Während die Haupbelasungen des deuschen Ge-
sundheissysems im Bereich Herzversagen, Krebs, Übergewich ec. lagen und liegen, auchen die
Spizenleisungen der Forschung in Deuschland im Prinzip ersmi Covid au: Die Grak zeig den
Aneil der Berichersatung über F&E zwischen 2012 und 2023 ür die drei beispielha ausgewer-
een Sendungen. Mi bloßem Auge war von 2012 bis 2020 im Prinzip nichs zu erkennen – und sei
2022 auch nichs mehr. Sizen in den Rundunk- und Fernseh-Räen der öenlich-rechlichen Sen-
der keine Wissenschaler? Wird in den Sizungen über F&E nich gesprochen? Könne hierin einer
der Gründe liegen, dass dringend benöge Medikamene in den Apoheken inzwischen Mangel-
ware sind? Wo es keine Berichersatung gib, kann auch kein Problembewusssein wachsen. Wer
beanwore die Fragen der kranken Kinder und ihrer Elern – die Redakonen von ARD, DLF, ZDF?
Oder die sie beausichgenden Gremien oder die Veranworlichen in den Saaskanzleien bzw. in
den Landesmedienanstalten oder in Karlsruhe?
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Funkonsaufrag 4: VORBILD (1)
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Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 1.645 Beriche au Forschung/Enwicklung und Innovaon in der Pharma- und Bioechnologie-Branche.
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Funkonsaufrag 4: VORBILD (2)

Aneil Covid an Gesamberichersatung, monalicher Zeiverlau, 3/2020–8/2023

Folg au den physischen Lockdown jez
der menale?

Sei 30 Jahren exiser die konnuierliche Medienanalyse, in der ALLE ausgesrahlen Beiräge
z.B von TV-Nachrichen, aber auch alle Beiräge einer BILD-Zeiung oder des SPIEGEL ausgewere
werden. Tag ür Tag, Woche ür Woche. Anhand dieser Daen konne die sogenanne Wahrneh-
mungsschwelle errechne werden: Wieviele Beiräge sind nowendig, damiMenschen sich über
ein besmmes Thema Gedanken, Sorgen, Honungen machen können? Nowendig is ein Aneil
von mehr als 1,5 Prozen, dami dieses Thema messbar im sogenannen «Sorgen-Baromeer» der
Meinungsorschungsinsue auauch. In diesen 30 Jahren is von den sogenannen «Leimedien»
noch NIE einem Thema über einen Zeiraum von mehr als zwei Monaen Aumerksamkei ober-
halb der Wahrnehmungsschwelle «geschenk» worden. Die Grak au dieser Seie zeig, dass alle
drei ausgewereen Nachrichensendungen über das Thema Covid nich nur zwei, sechs oder zwöl
Monate, sondern mehr als ZWEI JAHRE oberhalb der Wahrnehmungsschwelle berichen. Diese
Berichsinensiä is einmalig – in jeglicher Hinsich. Die Auswirkungen au das Bewusssein des
Publikums verdien Aumerksamkei, zumal nun mi dem Ukraine-Krieg eine weiere Themen-Do-
minanz zu beobachen is, deren Folgen ür die Psyche des Publikums ebenalls zu erorschen is.
Dass Medien diese Aspeke berücksichgen, zeig die Veränderung vieler Lokalredakonen, die bei
Selbsmorden augrund der nachgewiesenen Copy-Eeke nun eine andere Semank wählen.

Aneil Covid an Gesamberichersatung
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Basis: Insgesam wurden alle 802.017 Beiräge, die vom 1.1.2012 bis zum 31.8.2023 in den Haupnachrichen-Sendungen Heue um 19 Uhr (ZDF),
Tagesschau um 20 Uhr (ARD) sowie den 7-Uhr-Morgen-Nachrichen des DLF ausgesrahl wurden, durch ausgebildee Analysen ausgewere. Davon
bezogen sich 57.429 Beriche au Gesundheishemen.



Meisziere Medien zu Gesundheishemen und zum Impen, 2012–2023 (bis 31.8.)

ARD und ZDF punken im Ziae-Ranking
bei Gesundhei.

Insbesondere ür Journalisen gil ein wichges Krierium: Werden ihre Beiräge von den Kollegen
als so einmalig eingesu, dass in den Wetbewerbsmedien darau verwiesen werden muss? Beim
Thema Gesundhei im Allgemeinen sowie Impsoe im Besonderen liegen die Redakonen von
ARD und ZDF ausgesprochen gu posionier. Nur au die Inhale der BILD-Redakon wurde im Zei-
raum 2012 bis 2023 noch häuger verwiesen.
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Basis: 13.476 Ziae in deuschen Meinungsührer-Medien



Berichersatung über Naurkaasrophen und Spendenbereischaf

Hilsbereischaf sez voraus, dass wir das
Leid anderer wahrnehmen können.

Wenn in Redakonen darüber diskuer wird, welche Themen ins Blat bzw. in die Sendung kom-
men, dann geschieh dies aus vielen Gründen. Nich selen, um Menschen in No zu helen. Me-
dien komm insbesondere eine herausragende Rolle zu, die Spendenbereischa der Menschen
zu mobilisieren. Die obige Grak beleg den Zusammenhang: Als der Tsunami im Dezember 2004
unassbares Leid verursache, waren die Veranworlichen der deuschen TV-Sender soor zur Selle
und bericheen mi enormer Inensiä. Mi Erolg: Die Deuschen öneen ihre Herzen und ihre
Brieaschen und spendeen innerhalb kürzeser Zei umgerechne 178 Millionen US-Dollar. Keine
zehn Monae späer, im Okober 2005, ging der UN-Generalsekreär Ko Annan zwei Mal vor die
Welpresse und ba insändig um Spenden ür die Oper des Erdbebens in Pakisan. Wahrscheinlich
weil sich dor weniger deusche Tourisen auielen, war die Berichsinensiä deulich geringer –
mi gravierenden Folgen: Nur achMillionen US-Dollar kamen in Deuschland ür die pakisanischen
Erdbebenoper zusammen. Die Menschen und ihre Hilsbereischa haten sich in den neun Mona-
en sicherlich nich veränder. Sie haten nur keine Chance, die No zu sehen.
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MEDIEN WIRKEN
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Spenden:
178 Mio.
USD

Spenden:
8 Mio.
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Basis: Deusche TV-Medien: ARD Tagesschau/Tageshemen, ZDF heue/heue journal, RTL Akuell, SAT1 NEWS, Pro7 Newsme
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RUNDFUNKRAT-BRIEFE 2023

Tag der Deuschen Einhei
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Osdeuschland?

Gesundheisgipel im Kanzleram
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Gesundhei?

Arbeigeberag/Gewerkschafsag
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Gewerkschafen?

Tag der UN
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über UN und SDGs?

Reormaonsag/Allerheiligen
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Religionen?

34. Jahresag Fall der Mauer
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Demokrae?

Digialisierungsgipel im Kanzleram
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Digialisierung/Technologien?

COP 2023 Dubai
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Klima/Chancen/Risiken?

UN-Tag der Menschen mi Behinderung
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Behindere?

EU-Gipel
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über EU und Europa?

Weihnachen
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über Familie?

Neujahr
Wie berichen ARD/DLF/ZDF über die Zukunf?

Sie ineressieren sich ür weiere Themen?
EMail genüg: ino@inormaonsqualiä.com
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Die RundunkraBriee 2023
kompak in einem Buch –
ab 2024 erhällich
im InnoVao Verlag.
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